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Marklkofen, 13. September 2012 Nr. 8/2012

Bürger helfen Bürgern:
Seniorennetzwerk in Aktion

Vor rund zweieinhalb Monaten - beim Fi-
scherfest - stellte die Gemeinde Marklkofen
das neue Bürgernetzwerk zur ehrenamtli-
chen Unterstützung von Senioren und Bür-
ger in Not vor. Inzwischen haben die freiwil-
ligen Helfer unter Leitung von Otto Lom-
mer, zweiter Bürgermeister und Seniorenbe-
auftragter der Gemeinde, ihre Arbeit aufge-
nommen. Dabei standen bisher Fahrten zum
Arzt, leichte Gartenarbeit und Rasenmähen
ganz oben auf der Wunschliste.

Grundsätzlich bietet unser Seniorennetz Markl-
kofen sowohl Fahrdienste jeglicher Art an -
zum Arzt, zum Einkaufen, zur Apotheke oder
zu Behörden etc. - als auch Hilfe in Haushalt
und Garten, bei kleineren handwerklichen Re-
paraturen, aber auch bei Internetfragen oder
beim Gassiführen Ihres Haustieres sowie beim
Vorlesen, wenn die Augen nicht mehr richtig
mitmachen wollen. Dabei versteht sich unsere
Initiative als Notfall- und Seniorenhilfe und
nicht als Konkurrenz zu familiärer und profes-
sioneller Hilfe. Dies ist uns schon aus rein
rechtlichen Gründen nicht erlaubt. Wir unter-
stützen dabei Marklkofener Bürger aus allen
Teilen der Gemeinde. Der Radius für unsere
ehrenamtlichen Fahrdienste beschränkt sich in
der Regel auf Reisbach, Frontenhausen und
Marklkofen bzw. auf einen Umkreis von rund
zehn Kilometern. Sprechen Sie mit uns, wir
versuchen Ihnen auch gerne mit Tipps weiter-
zuhelfen, wenn Ihr Wunsch größer ist als unse-
re Möglichkeiten.

Wenn Sie also im Alltag Hilfe brauchen rufen
Sie bitte im Rathaus an. Die Vermittlung der
Dienste erfolgt über die Gemeindeverwal-

tung – Telefon 08732 / 9119-0. Gerne nehmen
wir Ihre Wünsche, Vorschläge und Anregungen
entgegen. Für den Fall, dass Sie sich bei uns
engagieren möchten, freuen wir uns, wenn Sie
unter der gleichen Nummer anrufen. Wir in-
formieren Sie dann darüber, wann sich unsere
Gruppe das nächste Mal trifft. Und wenn Sie
unser Netzwerk einfach erst einmal näher
kennenlernen wollen, freuen wir uns natürlich
auch über einen ganz unverbindlichen Informa-
tionsbesuch von Ihnen.

Bebauungsplan „Wunder“

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
nach § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat hat am 17.01.2012 beschlos-
sen, dass für den Ortsteil Wunder ein qualifi-
zierter Bebauungsplan nach § 30 Abs. 1 BauGB
aufgestellt werden soll. Das Gebiet umfasst die
Flurstücke 97 (Teilfl.), 96, 96/1, 95, 95/1, 635,
634, 634/1, 634/2, 634/3, 633, 632 (Teilfl.),
632/9 (Teilfl.) 632/8, 632/6, 632/3, 632/2,
632/7 (Teilfl.), 68, 70, 70/1, 70/2 und 69, Gem.
Steinberg und soll wie im Flächennutzungsplan
dargestellt als Dorfgebiet (MD) ausgewiesen
werden. Für die Planung ist eine Umweltprü-
fung nach § 2 BauGB durchzuführen.
Der vom Ingenieurbüro Coplan, Eggenfelden
angefertigte Bebauungsplanentwurf mit Be-
gründung und Umweltbericht wurde vom Ge-
meinderat in der Sitzung am 22.05.2012 gebil-
ligt und liegt in der Zeit vom 28. August 2012
bis 1. Oktober 2012 im Rathaus, Bahnhofstr. 5,
Zimmer 11 (1. Stock) während der allgemeinen
Dienststunden (Montag bis Donnerstag 08.00
bis 11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr,
Freitag 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr) öffentlich aus.
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Während der Auslegungsfrist kann sich die
Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen
der Planung informieren und zur Planung äu-
ßern. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach § 47 VwGO ist unzulässig,
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.

Anfangsgottesdienst
Haus für Kinder Marklkofen

Der Anfangsgottesdienst des Hauses für Kinder
Marklkofen findet am Mittwoch, den 19. Sep-
tember um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Markl-
kofen statt. Hierzu ist die Bevölkerung sehr
herzlich eingeladen.

Schulanfang

Autofahrer können durch ihr Verhalten eine
ganze Menge dazu beitragen, die Sicherheit der
Schulkinder zu verbessern:
 stets vorsichtig und vorausschauend fahren
 Tempolimits beachten
 im Zweifelsfalle eher zu langsam als zu

schnell fahren
 vor Antritt der Fahrt ausreichend Zeitreser-

ven einplanen, da Zeitmangel zu Unauf-
merksamkeit verleitet

 sind Kinder in Sichtweite, so ist die Ge-
schwindigkeit deutlich zu reduzieren. Das
gilt vor allem dann, wenn sie die Fahrbahn
überqueren wollen.

In der Nähe von Schulen sowie an Bushaltestel-
len runter vom Gas und vorsorglich in Bremsbe-
reitschaft gehen. Insbesondere an Fußgänger-
überwegen mit Zebrastreifen ist eine voraus-
schauende Fahrweise geboten. Denn viele
Schulanfänger wähnen sich gerade hier – nicht
selten auf die gut gemeinten Ratschläge ihrer
Eltern hin – in absoluter Sicherheit und laufen
zuweilen völlig unvermittelt und ohne jede
Vorwarnung auf die Fahrbahn. Insbesondere in

Marklkofen gilt für einen Teil des Schulwegs
absolutes Fahrverbot zur Schule und zum Kin-
dergarten. Wer dies missachtet, muss mit einer
Anzeige rechnen.

Feldgeschworener gesucht

Die Gemeinde sucht für den Ortsteil Steinberg
einen zusätzlichen Feldgeschworenen. Die Auf-
gabe des Feldgeschworenen besteht in der Mit-
wirkung bei Grundstücksvermessungen durch
das Vermessungsamt. Im Jahr kommt er dabei
mehrere Male zum Einsatz. Die Tätigkeit wird
mit 10,50 €/Stunde entschädigt. Interessenten
möchten sich bitte im Rathaus (Frau Geltinger,
Tel. 08732/911914) melden.

Fotowettbewerb „Engagiert vor Ort“

40 Jahre Landkreis Dingolfing-Landau wären
undenkbar ohne das ehrenamtliche Engagement
zahlreicher Menschen in den verschiedensten
Bereichen. Die FreiwilligenAgentur Dingol-
fing-Landau möchte diesem Engagement „ein
Gesicht geben“ und ruft engagierte Landkreis-
bürger auf, ein Foto von sich „in Aktion“ ein-
zusenden. Alle Einsendungen werden auf der
Homepage der FreiwilligenAgentur Dingolfing-
Landau veröffentlicht. Außerdem wählt eine
unabhängige Jury die aussagekräftigsten Bilder
aus, die am Tag der offenen Tür im Landrats-
amt am 7. Oktober 2012 präsentiert werden.
Beteiligen können sich Ehrenamtliche und bür-
gerschaftlich Engagierte aus allen Bereichen,
ob es die Arbeit bei der Wasserwacht, ein Be-
suchsdienst bei Senioren, der Einsatz für die
Feuerwehr, das Fußball-Jugendtraining oder die
Mitarbeit im Tierschutz ist. Inhaltlich gibt es
keine Beschränkungen, es müssen auch keine
Profibilder eingesendet werden. Eine ganz
normale Hobby-Aufnahme reicht völlig aus.
Wichtig ist allein: Wer auf den Bildern zu se-
hen ist, muss mit der Einsendung einverstanden
sein.

So funktioniert’s:
 Fotos als jpeg-Datei einsenden an:

fotowettbewerb@fwa-dingolfing-landau.de
 Max. 3 Bilder, Anhänge bis max. 10 MB



 In der Email angeben: Name der abgebil-
deten Person, Einsatzstelle (Name und Ort)
und eine Fortsetzung des Satzes: „Ich en-
gagiere mich, weil ...“

 Betreffzeile: Fotowettbewerb, eigener
Name

Einsendeschluss ist der 26. September 2012.
Weitere Informationen dazu sowie die Teil-
nahmebedingungen können auch auf der Ho-
mepage der FreiwilligenAgentur nachgelesen
werden unter: www.fwa-dingolfing-
landau.de/fotowettbewerb

Streuobstmarkt am Mäandertal

Am Fischerfestplatz in Marklkofen findet am
Samstag, den 13. Oktober von 10.00 Uhr bis
14.00 Uhr wieder der Streuobstmarkt statt. Er
wurde die letzten Jahre sehr gut angenommen.
Es gibt wieder kulinarische und informative
Angebote der Veranstalter. Willkommen sind
alle privaten Anbieter mit Erzeugnissen aus
ihren Gärten (Obst, Gemüse, Pflanzen etc.)
oder der Hobbywerkstatt. Es ist auch für kleine
Mengen interessant, da keine Standgebühr er-
hoben wird. Nähere Informationen können Sie
bei Roswitha Kühnert (Tel.: 08732/930522)
erfahren.

Theateraufführung „Der blaue Krug
und sein Geheimnis“

Rätselhaft, verwickelt und ebenso amüsant sind
sie... die Aufführungen der Theaterfreunde
Steinberg. Und heuer lassen die Akteure oben-
drein noch magische Kräfte auf der Bühne wal-
ten. „Da blaue Kruag“ heißt das neue Theater-
stück. Mit der Präsentation dieser bayerischen
Komödie wollen die Theaterfreunde wie ge-
wohnt ihren Gästen einen unterhaltsamen Thea-
terbesuch bereiten, aktiv und mit Freude am
Vereinsleben der Gemeinde teilnehmen, Tradi-
tion und Brauchtum pflegen sowie mit dem Er-
lös ein „guten Zweck“ unterstützen.
Das Geheimnis des blauen Kruges wird am letz-
ten Oktober-Wochenende und am ersten No-
vember-Wochenende im Saal des Gasthofes
Baumgartner gelüftet. Die Abendvorstellungen
finden am 27. Oktober und am 2., 3. und 4. No-

vember jeweils um 19.30 Uhr statt. Nachmittags
öffnet sich am 28. Oktober um 14.00 Uhr der
Vorhang.

Die Eintrittskarten (à 7 EUR) sind im Vorver-
kauf (Beginn 5. Oktober, 13.30 Uhr) in der
Sparkasse Steinberg erhältlich. Kinder erhalten
an der Tages-/Abendkasse eine Vergünstigung
in Form eines Verzehr-Gutscheines in Höhe von
2 EUR. Das Schauspielensemble freut sich
schon jetzt auf ein zahlreiches Kommen und
wünscht allen Zuschauern vergnügliche Stun-
den.

(Das Foto zeigt eine Theaterszene vom vergangenen
Jahr.)

Aktionstag „Ateliers in Niederbayern“

Am Sonntag, den 30. September findet von
13.00 bis 19.00 Uhr der Aktionstag „Ateliers in
Niederbayern“ statt. Dabei öffnen 166 bildende
Künstlerinnen und Künstler aus Niederbayern
ihre Werkstätten und Ateliers. Im Landkreis
Dingolfing-Landau sind Ateliers in Reisbach,
Mengkofen, Landau und Pilsting geöffnet. Ein
Flyer mit allen Adressen der teilnehmenden
Künstler aus Niederbayern liegt im Rathaus
auf. Unter www.ateliers-in-niederbayern.de
kann man den Künstlern schon vorab einen
virtuellen Besuch abstatten.

Kirche und Wirtshaus

Am Sonntag, den 28. Oktober findet wieder
eine Veranstaltung der Reihe „Kirche und
Wirtshaus“ statt. Besichtigt wird diesmal die
Expositurkirche St. Jakob in Wendelskirchen,
anschließend geht es ins Pfarrheim
Wendelskirchen. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr
bei der Kirche.



Öffnungszeiten

Müllumladestation
Montag – Donnerstag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr

12.30 Uhr bis 15.45 Uhr
Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr

12.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Telefon: 08732/6414

Wertstoffhof und Kompostieranlage
Dienstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Veranstaltungskalender

SEPTEMBER

Freitag, 14. September
 Eröffnungsschießen der Vilstaler Schützen
Samstag, 15. September
 Ausflug der FFW Steinberg zum Silberberg-

werk Schwaz
Donnerstag, 20. September bis Sonntag, 23.
September
 4-Tages-Ausflug des VdK-Ortsverbandes

Steinberg nach Slowenien
Freitag, 21. September
 Gemeindemeisterschaft (Vorrunde) des ESC

Steinberg ab 19.00 Uhr im Vereinsheim des
ESC Steinberg

Samstag, 22. September
 Besuch des 125. Zentral-Landwirtschafts-

festes und Oktoberfestes mit der CSU Markl-
kofen und Steinberg mit JU von 7.00 Uhr bis
20.00 Uhr

 Gemeindemeisterschaft (Vorrunde) des ESC
Steinberg um 11.00 Uhr und 14.00 Uhr,
Endkampf ab 17.30 Uhr im Vereinsheim des
ESC Steinberg

 Generalversammlung mit Neuwahlen der
Seeschützen Steinberg um 19.00 Uhr im
Gasthaus Baumgartner, Warth

Samstag, 29. September
 Wein- und Mostfest des Gartenbauvereins

Aiglkofen um 18.00 Uhr bei Nirschl in
Aiglkofen

OKTOBER

Mittwoch, 3. Oktober
 Damenturnier des ESC Steinberg um

8.00 Uhr im Vereinsheim des ESC
 DUO-Turnier, Freies Turnier des ESC Stein-

berg um 15.00 Uhr im Vereinsheim
Freitag, 5. Oktober und Samstag, 6. Oktober
 Herbstbasar für Kinderkleidung, Spielsachen

u.ä. des Fördervereins Kindergartenfreunde
e.V. im Haus der Pfarrgemeinde, Annahme
der Waren am Freitag von 9 – 16 Uhr, Ver-
kauf Freitag von 19 – 20 Uhr, am Samstag
von 10 – 11 Uhr

Samstag, 6. Oktober
 Weinfest der FFW Steinberg um 18.00 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus
Sonntag, 7. Oktober
 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der

KSK Marklkofen um 17.00 Uhr im Gasthaus
Eder-Lainer, Marklkofen

Samstag, 13. Oktober
 Streuobstmarkt des Bund Naturschutz von

10.00 bis 14.00 Uhr beim Infogebäude
Mäandertal

Samstag, 27. Oktober
 Generalversammlung mit Neuwahlen des SV

Steinberg um 19.00 Uhr im Sportheim
 Weinfest des TSV Marklkofen, Abt. Fußball

um 19.00 Uhr im Vereinsheim der Fußballer
Samstag, 27. Oktober + Sonntag, 28. Oktober
 Theateraufführung der Theaterfreunde Stein-

berg, am Samstag um 19.30 Uhr, Sonntag
14.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner, Warth

NOVEMBER

Freitag, 2. November - Sonntag, 4. November
 Theateraufführung der Theaterfreunde Stein-

berg jeweils um 19.30 Uhr im Gasthaus
Baumgartner, Warth

Samstag, 10. November
 Generalversammlung der FFW Steinberg um

19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
 Herbstversammlung der Garten- und Natur-

freunde Marklkofen um 19.30 Uhr im Gast-
haus Eder-Lainer, Marklkofen
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